
LIEBE GROSSHANSDORFERINNEN UND 
GROSSHANSDORFER,
am 14. Mai 2023 werden in Schleswig-Holstein neue Kommunal-
parlamente gewählt. Nutzen Sie Ihre Stimme und beteiligen Sie 
sich an der Entwicklung Ihres Wohnortes. 
Unterstützen Sie uns und geben Sie uns beide Stimmen für eine 
sozial ausgerichtete und gerechte Politik mit dem Blick für unse-
ren Ort.

UNSERE
Themen

KIEK IN



Großhansdorf bietet Schutz 
von Karin Iding

Das gelingende Zusammenleben von vor Krieg und Gewalt 
Geflüchteten und Großhansdorferinnen und Großhans-
dorfern zu fördern, hatte und hat für die SPD eine hohe Prio-
rität. Die dezentrale und angemessene Unterbringung der 
Geflüchteten, für die die SPD sich immer stark gemacht hat, 
ist Grundlage dafür, dass der gesellschaftliche Frieden bei 
uns gewahrt bleibt. Dabei sind wir nicht blauäugig – nicht 
alle Menschen werden hierbleiben können, aber so lange 
sie bei uns Schutz gefunden haben, sollen sie sich zugehörig 
fühlen und nicht ausgegrenzt werden. 

Dazu trägt das hohe ehrenamtliche Engagement der 
Bürgerinnen und Bürger bei, das wir ausdrücklich unter-
stützen. Schnell, unbürokratisch und bedarfsgerecht wird 

hier in vielfacher Weise geholfen. Das ist großartig!

Auch für die Geflüchteten ist der fehlende Wohnraum das 
größte Problem. So sind die gemeindlichen Übergangs-
unterkünfte, sogenannte „Containerhäuser“, inzwischen 
vielfach fehlbelegt, d.h. dort wohnen bereits anerkannte 
Geflüchtete mit gesichertem Aufenthaltsstatus. Sie würden 
gern dort ausziehen, nur wohin? Dadurch stehen diese Un-
terkünfte nicht für Neuankömmlinge zur Verfügung und die 
Kommune muss neue bereitstellen. Die Möglichkeiten dazu 
werden gerade in den Gremien diskutiert, dabei sind De-
zentralität und gute Anbindung an die Infrastruktur für die 
zukünftigen Bewohner:innen für die SPD wichtige Kriterien.

Moderne Lernorte für moderne Schülerinnen und Schüler 
von Sandrine Klimek

Der aktuelle Schulentwicklungsbericht hat es wieder 
bestätigt: Großhansdorf ist ein lebenswerter Ort, der 
für Familien mit Kindern attraktiv ist und in den kom-
menden Jahren nicht auf Nachwuchs an unseren Schu-
len verzichten muss. 

Das freut uns, stellt uns aber gleichzeitig vor einige 
Herausforderungen. Denn Familien brauchen nicht nur 
Wohnraum, Einkaufsmöglichkeiten und Kindertages-
stätten, sondern auch gute Grund- und weiterführende 
Schulen, die so ausgestattet sind, dass Schüler*innen 
und Lehrkräfte die bestmöglichen Voraussetzungen 
zum Lehren und Lernen haben. In den vergangenen 
Jahren haben wir im Schulverband Einiges bewegt. 
Parteiübergreifend hatte und hat eine moderne und 
sinnvolle Ausstattung der Schulen einen hohen Stel-
lenwert: bauliche Veränderungen für gutes Lernen und 
Lehren im Konsens mit Klimaschutz und langfristiger 
Gebäudeerhaltung und eine gesunde personelle Aus-
stattung. 

Der aktuelle Schulentwicklungsbericht hat aber auch 
gezeigt, wir sind noch nicht fertig! Die Schülerzahlen 
und inhaltlichen Vorgaben des Bildungsministerium 
machen weitere große bauliche Veränderungen not-
wendig, und das akut. So konnte in der letzten Schul-
verbandsversammlung u.a. einstimmig beschlossen 
werden, das Lehrerzimmer an der Grundschule Wöh-
rendamm zu vergrößern, um den Lehrkräften eine op-
timale Unterrichtsvorbereitung zu gewährleisten. 

Außerdem wurde beschlossen, dass der Umkleide-
trakt der Sporthalle des Emil-von-Behring-Gymnasi-
ums in voller Ausdehnung aufgestockt wird, ebenso 
der Fachklassentrakt der Friedrich-Junge-Schule. Auf 
diese Weise entstehen 8 neue Klassenräume, die durch 
steigende Schülerzahlen, Lehrplanänderungen (zusätz-
liche Fachunterrichte, Profilangebote) und spezifisches 
Lernen (Fach- und Differenzierungsräume) nötig sind. 
Der Bedarf der Schulen an Räumlichkeiten ist damit 

aber noch nicht gedeckt. So wird nicht nur der Rechts-
anspruch auf Nachmittagsbetreuung an Grundschulen 
ab 2026 eine Rolle spielen, es muss auch konstatiert 
werden, dass „Schule“ insgesamt eine Veränderung 
durchlebt. Schule ist nicht mehr nur ein Ort des Ler-
nens, den man um 13 Uhr mit Hausaufgaben verlässt. 
Vielmehr nimmt Schule den Stellenwert einer pädago-
gischen Betreuung ein, die weit über die Mittagszeit 
hinaus reicht, die viel mehr sozial- und weltpolitische 
Geschehnisse und Konsequenzen ab- und auffangen 
muss. So sind nicht nur Schulsozialpädagogen ein wich-

tiger Baustein, sondern auch DaZ-Klassen (Deutsch als 
Zweitsprache) mit einem hohen Betreuungsaufwand 
und Integration in allen Facetten. In unseren Schulen 
wird gelehrt, gelernt, geholfen, geheilt, gefördert, 
Zukunft gestaltet, Vergangenheit verarbeitet, Leben 
näher gebracht, Demokratie erlebbar gemacht, Mut 
belohnt und die nächste Generation stark fürs Leben 
gemacht. Hier wollen und müssen wir die Bereitschaft 
haben, zu investieren – für unsere Kinder und unsere 
Zukunft. Für uns als SPD wird die Schulentwicklung in 
Großhansdorf immer einen sehr hohen Stellenwert 
haben und wir wünschen uns eine starke soziale Ver-
tretung in den entsprechenden Gremien, um unser 
Engagement fortsetzen zu können.  

Neubau Wöhri Club, Foto: Stefan Kruse



Großhansdorf - ein lebendiger Ort mit enormen Potenzialen 
von Sabine Estorff

Neubauvorhaben der Neuen Lübecker 
An der Sieker Landstraße stehen die 1951 errichteten 
Mehrfamilienhäuser der Wohnungsbaugenossen-
schaft Neue Lübecker. Wegen des erheblichen Sanie-
rungs- und Modernisierungsbedarf in den Bestands-
gebäuden, plant die Neue Lübecker, die Gebäude nach 
und nach abzureißen und durch Neubauten zu erset-
zen. Damit das wirtschaftlich gelingen kann, sollen 
mehr Wohnungen als heute entstehen. Nun stocken 
die Arbeiten: die aktuellen enormen Preissteigerungen 
sprengen die kalkulierten Kosten. Bezahlbarer Wohn-
raum ist so nicht realisierbar. 

Wie sieht die Lösung aus? Könnten durch weitere 
Flächen die Neubauten wirtschaftlicher hergestellt 
werden? Wie gelingt das im städtebaulichen Umfeld? 
Reicht es, abzuwarten, bis die Baupreise wieder sin-
ken? Wir werden in diesem Spannungsfeld das Ziel, 
Wohnraum für mittlere und geringe Einkommen zu 
schaffen, nicht aus den Augen verlieren. 

Waldquartier am Eilbergweg
Eine weitere große Veränderung im Herzen Großhans-
dorfs steht an. Nur ein paar Schritte von der U-Bahn 
Großhansdorf entfernt, wird auf dem ehemaligen Re-
ha-Gelände ein Park entstehen mit sieben Mehrfamili-
enhäusern, sowohl Eigentums- als auch Mietwohnun-
gen. Bis zur Realisierung stehen noch Entscheidungen 
an. Wir werden das Vorhaben weiterhin unterstützen. 

Neue Mitte Schmalenbeck
Es tut sich was in Schmalenbeck! Seit langem wird über 
eine Veränderung der Situation in Schmalenbeck dis-
kutiert. 

Wir wünschen uns eine gesamthafte Betrachtung des 
Areals, auch wenn hier mehrere Eigentümer mitzu-
nehmen sind. Wir sind überzeugt, dass alle von einer 
gelungenen Gestaltung der „Neuen Mitte Schmalen-
becks“ profitieren werden: die Bürger:innen, die Ge-
werbetreibenden und die Eigentümer:innen.  In einer 
Befragung der SPD antworteten die Bürgerinnen und 
Bürger sehr differenziert zu ihren Erwartungen an die 
Entwicklung. Die neue Mitte sollte danach folgende 
Funktionen abbilden: 

 █ Einzelhandel für die wohnortnahe Versorgung: Le-
bensmittel, Drogerie, Biomarkt… 

 █ Wohnen, Gewerbe

 █ Marktplatz, Veranstaltungsfläche und Café/Gast-
ronomie mit Außengastronomie 

 █ Grünflächen 

 █ Stellplätze für PKW und Fahrräder
Was ist also das Ziel der Entwicklung? Wir setzen uns 
ein für eine umweltgerechte Verbindung der oben ge-
nannten funktionalen Anforderungen und für einen 

attraktiven, lebendigen Ort, der baulich nach Groß-
hansdorf passt und sich dabei gleichzeitig modernen 
Perspektiven öffnet.

Aufstockung „Ärztehaus“ am Ahrensfel-
der Weg
Eigentlich eine absehbare Entwicklung, nachdem auf 
dem Dach des Neubaus am Ahrensfelder Weg eine Auf-
zugsüberfahrt deutlich die Richtung der kommenden 
Maßnahmen anzeigte: ein weiteres Geschoss kann 
hierher. So kam es denn auch: Der Bauantrag ließ nicht 
lange auf sich warten. Das „Ärztehaus“ ist gut ange-
kommen, die Praxen entwickeln sich, es braucht mehr 
Raum für den Gesundheitsstandort Großhansdorf. Die 
Lösung: ein weiteres Geschoss auf dem Gebäude.  
Wir sind der Meinung, dass das um das zurücksprin-
gende Staffelgeschoss erweiterte „Ärztehaus“ hier di-
rekt gegenüber der U-Bahnstation Schmalenbeck gut 
vertretbar ist. Insbesondere nach dem barrierefreien 
Ausbau des Bahnhofs! Die ärztliche Versorgung ist uns 
ein wichtiges Anliegen. 

Nachhaltigkeit – kurz notiert, aber keine 
Randnotiz

 █ Wir werden den Zuwachs an Solarparkflächen 
durch entsprechendes Baurecht fördern.

 █ Solardächern und Dachbegrünungen wollen wir 
durch entsprechende Festsetzungen zu Dachnei-
gungen in Bebauungsplänen ermöglichen. 

 █ Bei den Haushaltsberatungen haben wir uns für 
eine schnellere Umstellung der Straßenbeleuch-
tung auf LED eingesetzt. Angesichts der steigen-
den Energiepreise eine nicht nur umweltfreund-
liche Maßnahme. 

 █ In Großhansdorf wurden vielerorts Blühinseln an-
legt. Ein Vorschlag der Verwaltung, der auch von 
der SPD unterstützt wurde. Damit wird es nicht nur 
insektenfreundlicher, sondern auch der Aufwand 
beim Mähen reduziert sich.

 █ Die Einrichtung der Elektroladesäulen ist und 
bleibt umstritten. Aus unserer Sicht ist es trotz-
dem ein wichtiges Angebot, um eine Alternative 
zum Verbrennungsmotor zu fördern.

 █ Wir wollen Flächenversiegelung durch umsichtige 
Planungsvorgaben in Bebauungsplänen entgegen-
wirken.



Wirtschaft, Verkehr und  
Infrastruktur

Unser Ziel: Großhansdorf als Wohn- und 
Arbeitsort stark und lebenswert 
machen!

Wir haben uns stark gemacht für:
  ██ Ausbau von Bike&Ride-Anlagen an den U-Bahn-

höfen
  ██ Glasfasernetzausbau 
  ██ Ausbau des Gesundheitsstandortes Großhansdorf
  ██ Barrierearme Gestaltung von Plätzen, Wegen und 

Bushaltestellen
  ██ Dafür setzen wir uns ein:
  ██ Erhalt und Ausbau des ÖPNV
  ██ Entwicklung eines Radwege-Konzepts
  ██ Barrierearme Gestaltung der Gehwege
  ██ Barrierefreie Zugang zu allen öffentlichen Einrich-

tungen

Soziales, Kultur und Sport
Unser Ziel: Ein solidarisches Miteinander 

aller Generationen und Raum für 
Kreativität und Initiative!

Wir haben uns stark gemacht für:
  ██ Stärkung des vielfältigen Kultur- und Sportange-

bots – Erhalt des Kulturrings
  ██ Erneuerung der Laufbahn und des Kunstrasenplat-

zes am Sportplatz Kortenkamp
  ██ Unterkünfte für Geflüchtete 

Wir setzen uns ein für: 
  ██ Stärkung der ehrenamtlichen Initiativen 
  ██ Bürgernahe Entwicklung von Projekten im Rah-

men der Aktivregion
  ██ Mehr Teilhabe von Jugendlichen, z.B. Jugendbeirat
  ██ Stärkung der Seniorenarbeit
  ██ Generationsübergreifende kreative Begegnungs-

orte

Bildung und Kinderbetreuung
Unser Ziel: Gut ausgestattete Bildungseint-

chtungen von der Kita bis zum 
Schulabschluss!

Wir haben uns stark gemacht für:
  ██ Neubau an der Grundschule Wöhrendamm für 

den Wöhri-Club
  ██ Neubau Kita Kortenkamp
  ██ Ausbau digitales Lernen
  ██ Gute sozialpädagogische Betreuung an den Schu-

len

Wir setzen uns ein für:
  ██ Kontinuierliche Schulsanierungen und -moderni-

sierung
  ██ Unterstützung der Vereine für Schulkindbetreu-

ung
  ██ Inklusion in Kitas und Schulen
  ██ Gute Rahmenbedingungen für Kindertagespflege
  ██ Neubau der Kita LungenClinic

Ortsentwicklung und Umwelt
Unser Ziel: Entwicklungsperspektiven eröff-

nen und Gutes erhalten!
Wir haben uns stark gemacht für:

  ██ Maßvolle Wohnbebauung auf dem ehemaligen 
Reha-Gelände

  ██ Planungen der Neuen Lübecker an der Sieker Land-
straße

  ██ Ausbau regenerativer Energien
  ██ Elektroladesäulen
  ██ Energetische Sanierung der Schulen
  ██ Wir setzen uns ein für: 
  ██ Entwicklung eines attraktiven Ortskerns Schma-

lenbeck
  ██ Bezahlbaren Wohnraum für Menschen mit klei-

nen und mittleren Einkommen
  ██ Bauliche Entwicklung Großhansdorfs mit Augen-

maß & Erhalt ortstypischer Strukturen

Sicherung der Naherholungsqualität
  ██ Schutz von Flora und Fauna
  ██ Weiterer Ausbau regenerativer Energien

Wir setzten uns ein für eine verantwortliche Finanz- und 
Haushaltspolitik, werden dabei notwendige Investitionen 
unterstützen und das Gleichgewicht im Blick behalten 
und damit Handlungsspielräume für künftige Generatio-
nen erhalten. 

V.I.S.D.P.: OV Großhansdorf-Hoisdorf 
Vorsitzende Sandrine Klimek
c/o KV Stormarn
Lübecker Str. 35
23843 Bad Oldesloe https://www.spd-grosshansdorf.de


